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Was in der Welt vorgeht
Halle 14 Mai

Eine Fülle wichtiger Ereigniſſe iſt für die abgelaufene Woche zu
verzeichnen Zunächſt ſind es die Vorgänge im Auslande welche die
allgemeine Aufmerkſamkeit verdienen Jn Frankreich haben die Wahlen
zur Deputirtenkammer ſtattgefunden welchen man mit Spannung
entgegengeſehen hat die aber keine Ueberraſchung gebracht haben Da eine
ungewöhnlich große Anzahl von Stichwahlen nämlich 183 ſtattfinden
muß fo läßt ſich natürlich die künftige Zuſammenſetzung der Kammer
nicht vorausſehen aber im Allgemeinen darf man wohl vermuthen daß
eine weſentliche Verſchiebung in der Stärke der Fraktionen nicht eintreten
wird Die von einigen Seiten gemachten Anſtrengungen die ZolaAn
gelegenheit bei den Wahlen auszuſpielen haben keinen Erfolg gehabt

Sehr beunruhigende Meldungen trafen aus Jtalien ein wo die Be
wegung gegen die Brotvertheuerung einen Umfang angenommen hatte
der die Befürchtung gerechtfertigt erſcheinen läßt daß man es mit einem

auf den Umſturz der gegenwärtigen politiſchen Verhältniſſe abgeſehen war

Nicht mehr um das Brot kämpften die Maſſen ſie waren von revolutionärem
Geiſte beſeelt als ſie ihr Leben in die Schanze ſchlugen und mit einer
Todesverachtung ohne Gleichen ſich den Truppen entgegenſtellten Natür
lich iſt der Putſch ohne Erfolg geblieben denn noch hat die italieniſche
Regierung die Macht in Händen Ordnung und Ruhe wieder herzuſtellen
aber die Nachwirkung der Vorgänge der letzten Tage wird noch lange
andauern das in den Straßen Mailands Neapels und anderer Städte
gefloſſene Blut dürfte eine Scheidewand zwiſchen dem italieniſchen Volke
und ſeiner Regierung errichtet haben deren Beſeitigung ungemein ſchwierig

ſein wird Politiſche und wirthſchaftliche Reformen ſind nothwendig
ſollen die Gemüther beruhigt werden voll und ganz muß Rudini die be

der Uebernahme der Regierung gemachten Zuſagen erfüllen ſoll den fort
währenden Aufſtänden der unteren Klafſen der Bevölkerung ein Ende ge
macht werden Jm Uebrigen haben auch in Galizien Theuerungs
unruhen ſtattgefunden doch ſcheint dort die Bewegung keinen größeren
Umfang annehmen zu wollen

Die öſterreichiſchungariſchen Delegationen ſind in Budapeſt
zuſammengetreten und vom Kaiſer Franz Joſef empfangen worden welcher
dabei eine Thronrede hielt in deren Verlauf der Monarch auch die inter
nationale Lage berührte insbeſondere die Orientfrage und den Krieg in
Weſtindien Bezüglich des letzteren ſprach der Kaiſer die volle Neutralität
OeſterreichUngarns aus was inſofern von Jntereſſe iſt als man be
kanntlich wiſſen wollte der Kaiſerſaat hege mehr Sympathien für
Spanien als ſich mit einer Neutralität vereinbaren ließ

Auf dem ſpamniſch amerikaniſchen Kriegsſchauplatze hat die ablaufende
Woche endlich eine kleine Veränderung gebracht Die neueſten Nachrichten

aus Havanna thun dar daß die ſpaniſchen Truppen auf Kuba die
Waffenehre nach Möglichkeit zu wahren ſuchen Das Endreſultat kann ja
dadurch nicht verändert ſondern nur hinausgeſchoben werden und der
Verzug bedeutet für jeden Tag eine Kräfteabnahme für Spanien einen
Stärkezuwachs für Amerika Ob die jüngſten Angriffe amerikaniſcher
Kriegsſchiffe auf Cienfuegos und Cardenas ernſtlich gemeint oder Schein

manöver waren iſt ſehr zweifelhaft Schon wenn eine Landung auf Kuba

Die Erben von Waldheim
Roman von B Corony

2 Nachdruck verbotenDa jetzt der Oberjägermeiſter von Knorr erſchien welcher
mit Leo zu ſprechen hatte ſo begleitete ſte Görner durch den
Park und erwiderte auf die Frage Sieht es denn wirklich ſo
arg aus auf Warwitz Ja leider ſchlimm genug aber
doch wie ich hoffe nicht ſo verzweifelt

Jch gehe ungern hin Die Gräfin ſcheint höchſt un
ſympathiſch zu ſein

Das läßt ſich gerade nicht behanpten Sie hat ſogar
etwas ſehr Einnehmendes Pikantes mit ihren ſchillernden
grauen Augen dem rothgoldenen Haar und dem üppigen
lockenden Mund der gern lacht und gern ißt Wer die
Sinnlichkeit malen wollte wüßte kein reizenderes Vorbild zu
finden Dabei iſt ſte von einer zwitſchernden Plauderhaftigkeit
die geradezu entzückt aber auch bei dem geringſten Anla in
häßliche Wuth übergehen kann Jch verdamme unſere Couſine
nicht ſondern beklage ſie Der Mutter früh beraubt von dem
Vater vernachläſſigt wuchs ſie auf ohne von ſchützender Vor
ſorge behütet zu werden Worskaja hat ihr kein gutes
Beiſpiel gegeben und dadurch viele ſeiner üblen Eigenſchaften
auf ſie übertragen So wurde ein herrſchſüchtiges ver
ſchwenderiſches eigenſinniges und zu Zeiten boshaftes Ge
ſchöpf aus ihr Äber ein guter Kern iſt trotzdem da Jch
meine ein Herz welches lieben kann das darf ſo verkehrt
und thöricht dieſe Liebe ſich auch äußert doch nicht verdorben

genannt werden hg So denke ich auch Und ſicher wird Jhr Einfluß gnädigſte
rau

Mein Einfluß Ach leider vermag der gar nichts
und ich bin auch nicht in der Lage ihn auszuüben Leo ver
bot mir mit Sonja zu verkehren und will auch nicht daß
unſer Sohn Gisberth mit Kurt und Arno umgeht Darin hat

er ja recht Die Knaben ſind zu wild um nicht zu
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wer x mz m nbeabſichtigt iſt kann man erwarten daß auf mehreren gleichgiltigen
Punkten ein Feuer eröffnet wird um den zur Landung auserſehenen Theil zu

entlaſten Allein uns will als näherliegend erſcheinen daß überhaupt
gegenwärtig die Beſchießung kubaniſcher Küſtenplätze nur Maske iſt
während der Hanptangriff fich jetzt gegen Portorico richtet weil dieſe
Jnſel ſpaniſchen Schiffen die ihren Kohlenvorrath auf der Fahrt durch
den Atlantiſchen Ozean erſchöpft haben die Lunge wieder ſtärken kann
Dort iſt es ja auch bereits zu einem vernichtenden Bombardement von
San Juan gekommen England hat ſtillſchweigend die Kohle als Kriegs
kontrebande behandelt dadurch war Spanien verhängnißvoll in Nachtheil

gebracht da die amerikaniſchen Schiffe in der Lage ſind ohne großen
Zeitverluſt ihren Kohlenbedarf zu decken An Zwiſchenfällen wird es nicht
fehlen bevor Amerika die ſpaniſche Herrſchaft in Weſtindien gebrochen
haben wird

Auch wenn Spanien den Schlag von Manila noch in gewiſſem Maße
auszugleichen oder zu rächen vermöchte würde der Ausgang dadurch nicht

beeinflußt werden Die Verhandlungen in den Cortes erwecken nicht die
Empfindung daß eine große Aufraffung des ſpaniſchen Volkes aus unvor
denklicher Depreſſion zu erwarten ſei Und wäre die geiſtige Erhebung
und volle Eintracht möglich ſo würden doch die materiellen Kräfte fehlen
Den Amerikanern gehört nicht unſere Sympathie aber was uns an ihnen
mißfällt gehört dem Augenblick an Es iſt Ausſchlag den ein ſtarker
und im Kerne geſunder Körper bald abſtößt Auch erſchreckt uns nicht
die Betrachtung daß die Union durch den Streit mit Spanien den An
ſtoß erhalten hat eine große Kriegsmacht zur See zu werden Das wird
Europa nöthigen dem anderen Erdtheile gegenüber ſich zuſammenzuſchließen
und alten Zänkereien zu entſagen Außerdem hat Amerika allen Anlaß
Zwiſtigkeiten mit europäiſchen Staaten zu vermeiden und ſeine großen
Jntereſfen in Oſtaſien wahrzunehmen im Einklange mit den dort ſchon
engagirten Nationen

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

S Berlin 13 Mai Höfnachrichten Nach der Rückkehr des
Kaiſerpaagares werden mehrere Hoffeſtlichkeiten in Berlin und Potsdam
ſtattfinden Am 18 Mai vollzieht der Kaiſer perſönlich im königlichen
Schloſſe hierſelbſt den Schluß des Landtages der Monarchie Mittags
findet eben daſelbſt zu Ehren des Geburtstages des Kaiſers von Ruß
land eine größere Frühſtückstafel ſtatt Am Sonntag den 22 Mai
folgt dann die Einſegnung der beiden älteſten Prinzen des Kron
prinzen und des Prinzen Eitel Friedrich in der Friedenskirche zu Potsdam
Zwei Tage darauf am Dienstag 24 Mai wird am hiefigen Hofe der
Geburtstag der Königin Viktoria von England durch eine
größere Tafel im hieſigen königlichen Schloſſe feſtlich begangen werden

Jm Abgeordnetenhauſe hat der Abg Graf Kanitz unter
ſtützt von der konſervativen Fraktion folgende eingebracht Der gegenwärtige höhere Preisſtand des Getreides findet
in dem thatſächlichen Verhältniß von Vorrath und Bedarf keine Erklärung
ſondern es iſt derſelbe auf ſpekulative Unternehmungen an ausländiſchen
Börſen zurückzuführen Kapitalkräftige Speknlanten haben ſich durch um
fangreiche Terminkäufe die Verfügung über einen beträchtlichen Theil der
Getreidebeſtände geſichert und die Beunruhigung des Weltmarkes durch
den ſpaniſch amerikaniſchen Krieg wird von ihnen ausgenutzt um den
Preis der zurückgehaltenen Waare in die Höhe zu treiben Es ſteht zu
erwarten daß bei künftigen kriegeriſchen Verwickelungen derartige Preis
treibereien ſich und zwar in vermuthlich viel größerem Umfange wieder
holen werden Jm Falle eines europäiſchen Krieges wird die Regierung
jedes kriegführenden oder von Krieg bedrohten Landes es als eine ihrer vor
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nehmſten Aufgaben betrachten müſſen nicht blos die Verpflegung der Arme
ſondern auch die Volksernährung ſicher zu ſtellen und möglichſt viel Getreide

ſei es zu noch ſo hohen Preiſen vom Auslande herbeizuſchaffen Dann
werden die Spekulanten wiederum die Getreidevorräthe vorweg in Beſchlag
nehmen und nur zu Preiſen abgeben welche den heutigen Preisſtand noch
deträchtlich vielleicht um ein Mehrfaches überſteigen Dieſe Preistreiberei
muß dann aber um ſo bedenklichere Folgen haben als die Lohn und
Erwerbsverhältniſſe in Kriegszeiten naturgemäß eine rückläufige Bewegung
annehmen Wenn es in einem künftigen Kriege ſchon an und für ſich
eine ſchwierige Aufgabe der deutſchen Regierung ſein wird die Zufuhr
wege für das vom Auslande zu beziehende Getreide offen zu halten ſo
muß in der vorausſichtlichen Steigerung der Getreidepreiſe eine faſt noch
ernſtere Gefahr erblickt werden Nur eine vorherige Anſammlung von
Getreidevorräthen in Friedenszeiten erſcheint geeignet Gefahr abzuwenden
Die Unterzeichneten erlauben ſich deshalb an die königliche Staats
regierung die Frage zu richten Beabſichtigt die königliche Staats
regierung im Bundesrath den Erlaß von geſetzlichen Maßregeln zu
beantragen welche geeignet ſind im Falle eines künftigen Krieges 1 die
Getreideverſorg ung Deutſchlands ſicher zu ſtellen 2 einer über
mäßigen Vertheuerung des Getreides vorzubeugen Neben
dieſer Jnterpellation wird noch von andever Seite eine über denſelben
Gegenſtand vorbereitet Beide Interpellationen ſollen am Montag auf
die Tagesordnung geſetzt werden

Jm Herrenhauſe iſt das Privatdozentengeſetz von der
Juſtizkommiſſion und das Geſetz betreffend Arbeiterwohnungen in
Staatsbetrieben von der Finanzkommiſſion unverändert nach den Be
ſchlüſſen des Abgeordnetenhauſes angenommen worden Beide Vorlagen
werden Sonnabend das Plenum beſchäftigen Am Montag ſteht im
Herrenhauſe die Pfarrerbeſoldungsvorlage zur Berathung Es wird
für ſicher gehalten daß das Plenum dem Antrag der Kommiſſion folgend
auch dieſen Entwurf unverändert genehmigen wird Auch die vom Ab
geordnetenhauſe beliebten Aenderungen des Anerbengeſetzes dürften
Aeußerungen maßgebender Parlamentarier zufolge im Herrenhauſe keine
Beanſtandung erfahren und ſonach auch dieſes Geſetz zur Verabſchiedung
gelangen Jn jedem Falle wird aber daran feſtgehalten den Schluß
des Landtags am 18 Mai herbeizuführen

Oem Chef des Generalſtabes Grafen v Schlieffen der
zum Vortrage beim Kaiſer nach Urville befohlen worden war und ſich
geſtern im Gefolge des Monarchen nach Metz begeben hatte iſt dort ein
beklagenswerther Unfall zugeſtoßen Wie ein Telegramm meldetglitt Graf Schlieffen aks er am dent das Kaſino verließ auf der Treppe

aus und fiel auf den Rücken Nachdem er ſich raſch wieder erhoben hatte
ſank er ohnmächtig zuſammen und erbrach fich Der Leibarzt des Kaiſers
Dr Jlberg hat an Ort und Stelle die einſtweilige Behandlung des Kranken
übernommen

Das Geſetz äber die freiwillige Gerichtsbarkeit wird
wie die N B K erfährt vorausſichtlich nicht die Zuſtimmung der ver
bündeten Regierungen finden weil der Reichstagsbeſchluß über die Zu
ziehung von Dolmetſchern bei Akten der freiwilligen Gerichtsbarkeit
nach Anſicht der preußiſchen Regierung zu ernſthaften Bedenken Anlaß
giebt Es iſt infolge deſſen nicht unwahrſcheinlich daß dieſe Vorlage den
Reichstag in ſeiner nächſten Seſſion noch einmal beſchäftigen wird

Der Verkehrsztg zufolge iſt anzunehmen daß dem im
Herbſt zuſammentretenden neuen Reichstag ein Geſetzentwurf mit ähn
lichem Jnhalt wie die nicht erledigte Poſtnovelle zur Beſchlußfaſſung
vorgelegt werden wird Jn dem neuen Entwurf werde auch eine Ent
ſchädigung der Privatpoſten vorgeſehen ſein Um in dieſer Beziehung
geeignete Unterlagen zu gewinnen hätten Beſprechungen mit verſchiedenen
Privatgeſellſchaften ſtattgefunden

Vom Präſidium des Bundes der Jnduſtriellen ſollen der
Handelsminiſter Brefeld und der Staatsſekretär des Reichsamtes des

Graf Poſadowsky gebeten worden ſein ein deutſches Handels
muſeum in Berlin zu gründen um dadurch den deutſchen Ausfuhrhandel
nach jeder Richtung hin zu fördern und zu unterſtützen Nach dem ge
faßten Plane ſoll das Muſeum Erzeugniſſe der ausländiſchen Staaten
und Erzeugniſſe deutſcher Kunſt und deutſchen Fleißes die bereits in alle
Welt ausgeführt werden erhalten

ſagen roh Und ſo iſt denn eine peinliche Spannung
zwiſchen uns entſtanden Wir die nahen Verwandten bilden
leider offen geſprochen zwei feindliche Parteien Jch ſuchte
ja immer zu vermitteln allein es glückte mir nicht und da er
hob ſich allmählich eine Scheidewand zwiſchen uns die ich
ſelbſt für unüberſteigbar halten muß

So darf ich keine Grüße überbringen
O doch Es ſoll nichts geſchehen was den Riß noch

mehr erweitern könnte
Nachdenklich den grauen Kopf ſchüttelnd entfernte ſich der

Profeſſor
Er fand einen freundlichen Empfang auf Warwitz Günther

hieß ihn mit großer Herzlichkeit willkommen Sein offenes
hübſches Geſicht konnte immer noch gefallen wenn auch ver
rätheriſche Linien um Mund und Augen und ein gewiſſes un
definirbares Etwas in ſeinem Blick darauf hindeuteten daß er
ſozuſagen mit Dampf lebte und im steeplechase Tempo
von Genuß zu Genuß jagte

Mein alter lieber verehrter Freund rief er Görner
beide Hände reichend Welche Freude und Ueberraſchung
Wir dürfen Sie doch für einige Zeit als unſeren werthen Gaſt
betrachten

Leider bin ich der Sklave meines Berufes und muß
morgen zu früher Stunde wieder abreiſen

Wie ſchade So will ich Sie ſofort mit meiner C
und meinem Schwiegervater bekannt machen Aber dieſe Nacht
bringen Sie bei uns zu Wir erwarten einige Freunde

Jch logire im Schwarzen Adler und
Nein dahin laſſe ich Sie nicht zurückkehren Jhr Gepäck

wird geholt werden und der Wagen zur rechten Zeit bereit
ſein Kein Wort verehrter Freund Es bleibt dabei

Arm in Arm gingen die beiden in den Garten wo ihnen
Sonja durch einen vorausgeſchickten Diener benachrichtigt
entgegen kam

Sie war in der That ein verführeriſches Weib und glich
dem von ihr entworfenen Bilde die wiegenden läſſigen und

doch graziöſen Bewegungen das Lächeln des hübſch geformten
Mundes der feurige ſchmachtende Blick die üppige und doch
biegſame wohlproportionirte Geſtalt waren ganz dazu ange
than die Leidenſchaft eines Mannes wie Günther zu entflammen
Jhr folgte ein älterer Herr mit ziemlich kahlem Kopf ſtark
eröthetem Geſicht und lebhaften funkelnden Augen der Bojar

orskaja

Wein und Cigaretten wurden gebracht Zwei ſchöne
Knaben tollten mit lärmender Luſtigkeit auf einem am
anderen Ende des Gartens befindlichen freien Spiel
platz umher und dort erblickte man auch eine ruſſiſche Dienerin
in reicher Nationaltracht und mit einem wunderlieblichen un
gefähr ſiebenjährigen Kinde Sonjas Töchterchen

Bald war eine lebhafte Konverſation im Gange in welche
Worskaja je öfter er ſein Glas geleert hatte deſto ſtärker ge
würzte Anekdoten und arg auf die Spitze getriebene Scherze
einflocht

Günther ſchien ſich dabei nicht ganz behaglich zu fühlen
vielleicht weil ihn die Gegenwart des ernſten Gelehrten genirte
aber Sonja lachte daß die beiden Reihen milchweißer tadel
loſer Zähnchen ſichtbar wurden und die großen grauen Augen
ſchillerten als ſprühten alle Teufelchen der Luſt aus ihnen
Sie hatte ſich auch eine Cigarette angezündet den hübſchen
Kopf bequem zurückgelehnt und blickte den blauen feinen
Rauchwölkchen nach als zeigten ſie ihr allerlei anmuthige reiz
volle Bilder

Görner bemerkte daß ſie ihre Hand an der ein großer
blutrother Rubin in düſterem Feuer Pudte heimlich und
ſchmeichelnd in Günthers Rechte legte Das freute ihn be
ſtätigte es doch die Worte Nataliens daß Sonja ihren Gatten
liebe

Ein Mann mit unangenehmem Geſicht und devoter Freund
lichkeit kam um dem Grafen einige Worte zu ſagen auf welche
dieſer kurz erwiderte Ja ja machen Sie das ganz nachtand
Jhrem Gutdünken Sie wiſſen ja daß ich mich vo
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Die Reichstags Stichwahlen ſind bekanntlich auf den

24 Juni feſtgeſetzt worden Es bleibt alſo nur ein Zeitraum von acht
Tagen zwiſchen beiden Wahlgängen eine Zeit die außerordentlich kurz
bemeſſen iſt für die Entſcheidung der Parteien bei den Stichwahlen Da
deren Zahl vorausſichtlich wieder eine große ſein wird hätte man meint
die Frkf Ztg ſchon mit Rückſicht auf ihre geſteigerte Bedeutung einenlängeren Swüchenranmn laſſen ſollen

Die feindlichen Flotten ſind nun einander ſo nahe gekommen
daß eine entſcheidende Schlacht in ganz naher Zeit zu erwarten iſt Und
wahrſcheinlich wird dieſes Zuſammentreſffen den Krieg überhaupt ent
ſcheiden Gelingt es der amerikaniſchen Flotte auch das kapverdiſ
Geſchwader zu vernichten wie dasjenige bei Manila ſo bleibt Spanien
garnichts anderes übrig als den Frieden nachzuſuchen und ſich von dem
Sieger die Bedingungen diktiren zu laſſen Die Anſicht wird in Berlin
von Politikern und militäriſchen Sachverſtändigen getheilt auch die
heutige Berliner Börſe gab der Hoffnung daß das Ende des Krieges
nicht mehr fern ſei durch eine angeregte Stimmung Ausdruck Alle
Welt ſehnt ſich eben nach dem Abſchluß des Krieges Die
ganze Größe der Schädigungen die er dem de und der Jnduſtrie
zugefügt wird wohl erſt ſpäter ſich herausſtellen Wohl für manchesGeſcheftähaus das auf den Export angewieſen iſt ſpielt jeder Tag um

den ſich die gegenwärtige kritiſche Situation verlängert eine bedeutende
Rolle und es ſpricht beſonders für die Feſtigkeit und Geſundheit unſeres
Wirthſchaftslebens daß Zahlungseinſtellungen bisher nur vereinzelt und
nicht ſehr erheblichen Umfangs vorgekommen ſind Es läßt ſich aber
ermeſſen welche Kataſtrophen eingetreten wären wenn der Ausbruch des
Krieges in eine Periode wirthſchaftlichen Niedergangs gefallen ſein würde
Gegenwärtig können wir zum Glück den Stoß aushalten

Jn Sachen des ſpaniſch amerikaniſchen Krieges iſt
mitzutheilen daß auf eine Anfrage an die Regierung der Vereinigten
Staaten ob der Kreuzer Geier trotz der Blockade im Hafen von
Havanna würde einlaufen können dem Auswärtigen Amt von Waſhington
aus geantwortet worden daß nicht nur das Einlaufen geſtattet ſondern
auch der Chef des Blockadegeſchwaders angewieſen ſei es möglichſt zu
erleichtern Die von verſchiedenen Seiten mitgetheilte Nachricht daß
ſich Viceadmiral v Diederichs nach Manila begeben werde entbehrt
der Nordd Allg Ztg zufolge jeder Begründung Der Admiral hat
hierzu keinerlei Auftrag erhalten Die Nordd Allg Ztg meldet
ferner Einer in Berlin eingegangenen Drahtmeldung aus Manila zu
folge hätten die Amerikaner Cavite und die Jnſel Corregidor beſetzt
Manila iſt blockirt Ein Bombaxdement ſcheint nur bevorzuſtehen falls
die Spanier die Feindſeligkeiten gegen das Geſchwader eröffnen Die
deutſſn Kriegsſchiffe Jrene und Komoran ſind eingetroffen
Alle utſchen befinden ſich wohl

Neumünſter 13 Mai Hier ſind bekanntlich die Maurer in
einen Ausſtand eingetreten welcher vorausſichtlich recht große Dimen
ſionen annehmen wird da nunmehr auch die Bauarbeiter ſich mit den
Streikendeen ſolidariſch erklärt haben und umfangreiche Bauten u A die
Kaſerne für das 163 Jnfanterie Regiment auszuführen ſind auch iſt der
Neubau des hieſigen Bahnhofes eine beſchloſſene Thatſache

Deſterreich lingarn
Peſt 18 Mai Jm Budgetausſchuß der öſterreichiſchen Dele

gation machte der Miniſter des Auswärtigen Graf Goluchowski auf
eine Anfrage warum in der Anſprache des Kaiſers des Dreibundes
keine Erwähnung gethan worden und ob dies nicht auf die Erkaltung
oder Lockerung dieſes Verhältniſſes ſchließen laſſe darauf aufmerkſam daß
es ganz falſch wäre aus dem Umſtande daß die Anſprache des Kaiſers
an die diesjährigen Delegationen keinen Satz über den Dreibund enthalten
habe irgend eine Folgerun hinſichtlich des Fortbeſtandes dieſes Verhältniſſes zu ziehen Es fände d keineswegs jedesmal in der Thronrede eine

ausdrückliche Berufung auf den Dreibund und das ſei auch ſehr begreiflich
denn das Bündniß ſei nicht auf kurze Zeit geſchloſſen ſondern
ſei ein feſtes Werk das die Grundlage der Politik OeſterreichUngarns
bilde es ſei auf Jahre hinaus geſchloſſen und könne ſomit nicht geändert
werden und es werde auch nicht geändert Ebenſo könne er die bündigſte
Verſicherung geben daß weder eine Lockerung noch eine Erkaltung
dieſer Beziehungen eingetreten ſei Der Dreibund ſei ein Friedens
bund dies habe er ſchon wiederholt erwähnt n aber im ver
gangenen Jahre hinzugefügt daß der Dreibund dieſen Friedenszweck um
ſo beſſer erfüllen könne wenn ſeine Theilnehmer danach trachten auch mit
den übrigen Hauptmächten in den beſten Beziehungen zu ſtehen Das ſei
der Fall und das hätte man aus dem Munde des Kaiſers vernommen
Das könne er nur beſtätigen und ſomit ſei jede weitere Bemerkung über
flüſſig

Frankreich
Paris 13 Mai Eine der höchſtgeſtellten Perſönlichkeiten aus

dem elſaß lothringiſchen Landesausſchuß läßt ſich im Siécle
in ſehr bemerlenswerther Weiſe über den durch die Affäre DreyfusZola in
den Reichslanden hervorgerufenen Umſchwung der Gefühle
gegenüber Frankreich vernehmen In einem ſehr ausführlichen
Schreiben ſetzt das erwähnte Landesausſchußmitglied auseinander daß
ein Theil dieſer Körperſchaft ſeit jeher von der Unſchuld Dreyfus über
zeugt war ein anderer Theil neigte zu der Anſicht daß Dreyfus um
Rußland von der Stärke Frankreichs zu überzeugen und den Allianz
gedanken zu fördern dem ruſſiſchen Generalſtab auf eigene Fauſt Jnfor
mationen übermittelte wieder Andere insbeſondere die katholiſchen Pro
teſtler waren von der Gerechtigkeit des Urtheils des Kriegsgerichts durch
drungen Da kam die Erklärung des Staatsſekretärs v Bülow durch
deſſen Mund der Kaiſer geſprochen habe und nun zweifelte Niemand im
Landesausſchuſſe daran daß Dreyfus vollkommen unſchuldig ſei
Um dies zu begreifen müſſe man wiſſen daß der Kaiſer auch von den
Elſäſſern welche innig an Frankreich hängen als ein ſehr loyaler abſolut
ritterlicher Mann angeſehen werde Diefe Ueberzeugung von der Unſchuld
Dreyfus werde jetzt faſt von der geſammten Bevölkerung der Reichslande
ohne Unterſchied der Stände und der Konfeſſion getheilt Mit Trauer
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auf Sie verlaſſe Hierauf ſtellte er ihn als Verwalter Kraus
mann vor

Ein andermal Jetzt laſſen Sie uns mit geſchäftlichen
Erörterungen in Ruhe rief Worskaja herüber und reichte
dem ſich tief Verbeugenden ein gefülltes Glas welches dieſer
leerte worauf er ſich mit ehrfurchtsvoller Miene entfernte

Ein verläßlicher Menſch und treuer Diener fragte der
Profeſſor der bitteren Aeußerungen Leos gedenkend

Meine rechte entgegnete Günther und fuhr fort
Aber wann trafen Sie denn hier ein Sie müſſen

doch ſchon ſeit Stunden da ſein
Irervinge Jch komme gegenwärtig vom Schloſſe

h

Und habe vergeſſen halten Sie es einem zerſtreuten
Gelehrten zu Gute Jhnen allen herzliche Grüße auszu
richten

Von wem
Ohne die Cigarette aus dem Munde zu nehmen warf

Sonja die Frage hin die deshalb wohl auch ſo unangenehm
ziſchend klang

Von Jhren Verwandten Leo und Natalie
Ah von denen Lieber Herr re ſollte man

ſich darauf beſchränkt haben Jhnen nur dieſe Grüße aufzutragen
War ſonſt nicht von uns und ſpeziell von mir die Rede

Sonja lehnte ſich über den Tiſch und jetzt hatten ihre
Augen einen ſeltſamen trotzigen herausfordernden Ausdruck

Glauben Sie wirklich an die Herzlichkeit dieſer Grüße
Ja denn ich halte Gräfin Natalie für eine Dame die

SeneralAnzeiger fär H
und ſchmerzlichem Erſtaunen ſähen die Elſaß Lothringer mit welch ver
blendeter Hartnäckigkeit die Franzoſen ſich gegen die Wahrheit und Ge
rechtigkeit wehren Man bekomme allgemein das Wort zu hören Jſt
dieſes Volk verrückt geworden Man finde für die Verbiſſenheit mit
welcher die ſonſt ſo gerne frondirenden Franzoſen an dem Urtheilsſpruch
des Kriegsgerichts feſthalten nur die Erklärung daß das Urtheil eben
ihrem Geſchmacke entſprach weil Dreyfus Jude iſt Unter ſolchen Um
ſtänden könne man die rchtung 2 unterdrücken daß die Affaire
Dreyfus die Urſache der Erkaltung der Sympathien für das verlorene
und bisher ſo betrauerte Vaterland gewor ſei und daß es den El
ſäſſern geradezu natürlich erſcheine wenn ſie die Annexion als vollendete
Thatſache hinnehmen ſeit ſie ſehen daß rleich nicht mehr das Land
großherziger Jdeen und edler Geſinnung
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Der ſpuniſch amerikaniſche Krieg
Das kriegeriſche Drama im Altlantiſchtn Ocean hat in den letzten

Tagen eine Steigerung erfahren ernſthafte Operationen haben bei Kuba
und Portorieo ſtattgefunden Bei ihren Angriffen auf zwei kubaniſche
Städte Cienfuegos an der Südküſte und Cardenas an der Nordküſte
ſcheinen die Amerikaner keinen rechten Erfolg gehabt zu haben hauptſäch
lich wohl deshalb weil an den Angriffen nur kleinere Schiffe betheiligt
waren deren Geſchütze nicht weiter reichten als diejenigen der ſpaniſchen
Strandbatterien

Größere Erfolge haben die Amerikaner vor Portorico erzielt
Donnerstag früh vor Sonnenaufgang traf Admiral Sampſon mit
9 Schiffen iu Sicht von San Juan auf Portorico ein Die Jowa
gab den erſten Schuß ab dann eröffnete die Jndiana das Feuer Jn
wenigen Minuten war das Fort Morro nur noch ein Trümmer
haufen Die Kanonen des Forts haben das Feuer des amerika
niſchen Geſchwaders nur mit einigen Schüſſen erwidert ſie wurden
faſt fofort zum Schweigen gebracht Die fremden Konſuln ſowie
mehrere Tauſend Einwohner haben ſich in s Jnnere geflüchtet
Das Marinedepartement in Waſhington erhielt folgende Depeſche des
Admirals Sampſon von St Thomas vom Donnerstag Ein Theil des
unter meinem Befehle ſtehenden Geſchwaders traf heute bei Tagesanbruch
vor San Juan ein Jm Larn wurden keine in Dienſt geſtellten feind
lichen Schiffe angetroffen Sobald es genügend hell geworden war begann
ich den Angriff auf die die Stadt vertheidigenden Batterien Der Angriff
war drei Stunden im Gange und richtete bei den Batterien und auch in
dem den Batterien benachbarten Theile der Stadt vielen Schaden an
Die Batterien erwiderten unſer Feuer jedoch ohne weſentliche Wirkung
An Bord der New York wurde ein Mann getödtet und auf dem ge
bar Geſchwader ſieben Mann leicht verwundet Kein Schiff iſt ernſtlich

t

Jn New Hort war das Gerücht verbreitet die Stadt San Juan habe

ſich nach achtſtündigem Kampfe ergeben zwei ſpaniſche Schiffe ſeien zer
ſtört worden Dieſe Meldung iſt bisher unbeſtätigt Es wäre auch eine
tragiſche Fügung wenn gerade in dem Augenblick wo die ſpaniſche Flotte
im weſtindiſchen Meer erſcheint um Portorico zu ſchützen deſſen Haupt
ſtadt in die Gewalt der Amerikaner geriethe Die Entfernung von Fortde France auf Martinique bis San Juan beträgt nur noch 350 See
meilen allein bei der Langſamkeit der ſpaniſchen Schiffe iſt es doch ſehr
zweifelhaft ob ſie noch rechtzeitig vor San Juan eintreffen können um
die angeblich bald geplante Beſetzung dieſes wichtigſten Platzes durch die
Amerikaner zu verhindern ſelbſt wenn ſie nach der langen Reiſe von Kap
Verde bis Martinique 2 der Verfaſſung wareu alsbald weiterzudampfen
und den Amerikanern eine Schlacht anzubieten Uebrigens iſt nicht anzunehmen
daß die amerikaniſche Flotte ohne genügende Landungstruppen die Haupt
ſtadt Portorieos einnehmen kann ebenſo wenig wie ſie dies mit Manila
der Hauptſtadt der Philippinen im Stande geweſen iſt Marſchall Blanco
andererſeits meldete nach Madrid daß der durch das Bombardement an
gerichtete Schaden gering ſei die Beſchießung San Juans dauere fort
Sollte es indeſſen den Amerikanern gelingen die jetzt bei den Antillen er
ſchienene ſpaniſche Schlachtflotte zu vernichten ſo haben ſie allerdings freie
Hand und eine Jnpaſion Kubas und Portoricos dürfte nicht mehr lange
auf ſich warten laſſen Das Hauptintereſſe concentrirt ſich alſo jetzt auf
die Bewegungen der beiden feindlichen Flotten

Aus Madrid liegen zu dem Angriff auf San Juan folgende Meldungenvor Eine amtliche Depeſche aus Forlorieo verſichert die Kanonade des

amerikaniſchen Geſchwaders habe 21 Stunde gedauert und nur leichte
Beſchädigungen in einer Kaſerne verurſacht Vier Soldaten ſeien gefallen
und einige verwundet worden Die Amerikaner hätten ſie zurückgezogen
nachdem ſie große Havarien erlitten hätten Ein ſtarkes Schiff habe in s
Schlepptau genommen werden müſſen Wie die Agenzia Fabra
meldet beſtätige es ſich daß trotz des Bombardements von 11 Schiffen
auf San Juan der Ängriff namentlich von den ſpaniſchen Batterien
glänzend zurückgewieſen ſei Erwähnt ſei auch daß der Korreſpondent
des Newyorker Journal in St Thomas meldet Admiral Sampſon
habe die Bucht von San Juan verlaſſen um die ſpaniſche Flotte auf
zuſuchen

Inzwiſchen ſcheint den Amerikanern eine Laudung auf Kuba geglückt
zu ſein Das Transportſchiff Gerſſie welches am 10 d M mit zwei
Kompagnien amerikaniſcher Soldaten an Bord von Tampa aus nach
Kuba in See ging ſetzte dieſelben ſo wird aus Key Weſt gedrahtet
am Donnerstag in Cabanas nach heftigem Widerſtande ans Land
Die Gerſſie hatte nach einer Fahrt bei ſchlechtem Wetter an der Küſte
von Kuba zwei amerikaniſche re e getroffen Als ſich darauf
alle drei Schiffe dem Ufer näherten eröffnete eine ſtarke Abtheilung
ſpaniſcher Soldaten das Feuer welches die Kanonenboote erwiderten
während das Erxpeditionscorps ſich zur Landung anſchickte worauf das
Gefecht am Ufer fortgeſetzt wurde Die Spanier welche ſich in ihre Ver
ſchanzungen und ins Gehölz zurückgezogen hatten feuerten ununterbrochenohne zu treffen Unterſtützung hielt das Expeditionscorps durch Jn

ſurgenten welche von der Annäherung des Landungscorps unterrichtet

weder lieben noch haſſen können für die es kein namenloſes
Glück und keine Verzweiflung giebt weil ſie das ganze Leben
als ein Rechenexempel betrachten Für ſo und ſo viel Liebe
und Treue haſt Du e ſo viel wieder zu geben heißt es
da und in dieſer Waagſchale beſindet ſich Dein Rang und
Dein Name Du mußt Se alſo in acht nehmen daß die
andere in der Deine Wünſche und Neigungen liegen nicht
etwa tiefer ſinkt, Mir ſind Männer und Frauen die ſo
denken unſympathiſch

Jch glaube daß Sie ſich gegenſeitig nicht verſtehen nicht
richtig beurtheilen und ſehe als ganz Unparteiiſcher vielleicht
klarer Es würde mich glücklich machen könnte ich eine An
näherung herbeiführen die ſicher für beide Theile von Vor
theil wäre

Der Bojar war aufgeſtanden und legte mit überlautem
Lachen ſeine große Hand auf Görners Schulter Mein ver
ehrter Herr Profeſſor gewiß iſt Jhnen ſchon mauches ſchwierige
und lehrreiche Experiment gelungen aber Waſſer und Feuer
in eins zu verſchmelzen bleibt nun einmal eine Unmöglichkeit
Als ſolche widerſtreitende und abſolut unvereinbare Elemente
müſſen Sie die Beſitzer des Schloſſes und die Bewohner des
Gutes betrachten Da iſt nichts zu machen Die degenſege
hören niemals auf ſich zu bekämpfen Nun wir können dieUngnade ertragen und befinden uns trotz des Kriegszuſtandes

in welchem wir leben leidlich wohl
Die Ankunft verſchiedener Gäſte gab dem Geſpräch eine

andere Richtung Der große Saal des Herrenhauſes flammte
im Lichterglanz farbige Lampen hingen Edelſteinen gleich im
Garten und warfen ihren bunten in über Wieſen und
Wege Der Springbrunnen ſchien ſchillernde Perlen in das

man hochſchätzen muß und die des vollſten Vertrauens
würdig iſt

Gut Laſſen wir ſie als Heilige gelten aber dann iſt
ſie jedenfalls eine zu der ich nicht bete Mir ſind dieſe kalten
nüchternen Naturen die ſich immer ſo vortrefflich zu beherrſchen

en und ſowohl im Schmerz als in der Freude ſtets die
ber welche hinaus man beileibe7 Linie einhaltenSchritt thun darf zuwider Sie gehört zu denen welche

moosbewachſene Becken zu ergießen Jmmer wieder rollten
Wagen vor von den benachbarten Gütern und dann trafen
mit dem letzten Zuge noch viele Perſonen aus Leipzig und
Berlin ein meiſtens Ruſſen welche Worskaja geladen hatte
und für welche die Fremdenzimmer in Bereitſchaft gehalten

alle und den Saalkreis

mm

15 Mat Nr 113waren Nach einiger Zeit zogen ſich die Spanier unter gleichzeitigem
I der Kanonenboote der amerikaniſchen Truppen und der Jnſurgenten
zurück

Schließlich verzeichnen wir noch folgende Londoner Meldung von den
Philippinen Der Korreſpondent der Times in Manila telegraphirt
von Hongkong aus über eine Unterredung mit Admiral Montojo dieſer
habe ihm mitgetheilt er habe in der Schlacht bei Cavite nach
al ſtündigem Gefecht den Befehl gegeben die Schiffe anzubohren und
preiszugeben Admiral Dewey habe darauf das Feuer eingeſtellt und beiden Forts um die e erſucht die brennenden Saiffe erſtören
u dürfen Montojo habe erwidert die Schiffe ſeien der Gnade Dewey s
berlaſſen dieſer möge thun wie ihm beliebe Die Amerikaner hätten

daraufhin das Feuer wieder aufgenommen und ſo lange geſchoſſen bis
das ſpaniſche Geſchwader vernichtet war Sodann habe Dewey eine Bot
ſchaft an Montojo geſandt in welcher er dieſem die Hand bietet und ihn
wegen ſeiner Tapferkeit beglückwünſcht Montojo lade die Verantwortung
für die Niederlage auf die Madrider Regierung er habe beſſere Schiffe
gefordert er habe keine Torpedoboote gehabt mit Ausnahme einiger
weniger die er ſelbſt mit mangelhaftem Material konſtruirt habe

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 14 Mai
Städtiſche Kommiſſionen

Baukommiſſion
Sitzung am Dienstag den 17 Mai er Nachmittags 5 Uhr im

Kommiſſionszimmer

Auſheb daung einiger bereits feſtgeſtellten und Feſtſtell einigerneuen Straßenfluchtlinien im ſübilhen c

2 Genehmigung einiger Abänderungen des Bebauungsplanes zwiſchen
Lindenſtraße Südſtraße Pfännerhöhe und Liebenauerſtraße

3 ha ger Anwohnern des Grundſtückes der Glauchger Schützen
eſellſcha

4 Theilweiſe Koſtenbewilligung für die Ausführung der durch die
an bezw Auswechſelung der Stadtbahn und Straßenbahn

Geleiſe erforderlich gewordenen allernothwendigſten Umpflaſterungen
6 Fetzſetzung dreier Straßen auf dem Terrain öſtlich des Mühlgrabens

zwiſchen dem nördlichen Moritzburggraben und der Straße am
Kirchthor gleichzeitig Erledigung der Petition Kuntze

6 Gutachtliche Aeußerung des Magiſtrats zu dem Beſchluſſe der
Stadtverordneten Verſammlung betr die Errichtung einer Volks
kaffeehalle auf dem Triangel

7 Vorlage der StadtverordnetenVerſammlung an die Kommiſſion inder h Schlieckmann und r von der
Mittheilung des Magiſtrats in dieſer Angelegenheit

8 Erwerb von Land zur Straße vom Grundſtück Martinſtraße 14
9 Abſtandnahme von der Beſchreitung des Rechtsweges in der Pfanne

berg ſchen Enteigungsſache
10 Verkauf eines Kellerraumes vom Grundſtück der Aſſeſſor Müller

Stiftung an den Nachbar
11 Anlage einer öffentlichen Straße durch das Schulgrundſtäck des

ehemal Freyberg ſchen Gartens zur Verbindung der Krauſenſtraße
und Krukenbergſtraße

12 Grundſätzliche Genehmigung des Vorentwurfes zum Reubau einer
ndwerkerſchule an der Nordſeite der Guthjahrſtraße

13 Petition Thiemann
14 Nachbewilli w einer bei dem Rathskellerneubau eingetretenen

Koſtenüberſchrektung und Entlaſtung des Rechnungslegers
15 Petition Holland

Elektriſche Centralen Die Verſammlung des Naturwiſſen
ſchaftlichen Vereins welche vorgeſtern Abend im großen Saale der Kaiſer
ſäle ſtattfand war auch von Mitgliedern beider ſtädtiſcher Kollegien recht
gut beſucht Dem Vortrage des Herrn Profeſſor Dr Schmidt über
elektriſche Centralen entnehmen wir Folgendes Redner bezeichnet die
Errichtung elektriſcher Centralen für zweckmäßig und rentabel weil auf
größere Entfernungen die elektriſche Arbeitsübertragung die billigſte und
auch jeder anderen Uebertragung inſofern überlegen ſei als ſie ohne
nennenswerthe Verluſte ganz bedeutende Entfernungen mit Hilfe einfacher
Metalldrähte bewältigt Weiter wurde die Frage der Strom Anordnung
eingehend erörtert und die Vortheile der verſchiedenen Syſteme Gleich
ſtrom Wechſelſtrom und Drehſtrom auseinandergeſetzt on beſonderer
Wichtigkeit ſind elektriſche Centralen für gewerbliche Betriebe die elektriſchen
Motore haben ſich überall mit einer Leichtigkeit und Schnelligkeit ein
geführt wie man es kaum wieder findet Dieſe ſchnelle Verbreitung iſt
hauptſächlich auf die Leichtigkeit der Energiezuführung die Kleinheit und
Leichtigkeit der Motore zurückzuführen Von der Firma Schuckert Co
in Nürnberg waren eine Anzahl Lampen und Motoren verſchiedener Kon
ſtruktionen zur v geſtellt mittels deren einige von den Herren
Leonhardt Schleſinger und Reinicke Andag hergeliehene
Apparate Ventilatoren Schnellbohrer Wäſcherolle und Drehbank im Betriebe
vorgeführt wurden Zum Schluß ſeiner Ausführungen ſprach ſich der Herr
Redner entſchieden dafür aus daß die elektriſchen Centralen von den Ge
meinden ſelbſt angelegt und betrieben werden da ſich die in ſolchen An
lagen feſtgelegten Kapitalien als nutzbringend erwieſen hätten der Ver
brauch an elektriſcher Energie auch überall in rapider Steigerung begriffen
ſei Die bezüglichen Ausführungen wurden durch projizirte graphiſche
Darſtellungen der Verbrauchsziffern in verſchiedenen Städten ſehr an
ſchaulich unterſtützt Durch Darſtellung der bezüglichen Berhältniſſe in
Königsberg wurde auch der Beweis erbracht daß in Städten wo elektriſche
Centralen auf den Gebieten der Lichterzeugung und des Motorenbetriebes
mit den Gasanſtalten in Wettbewerb treten der Gasverbrauch keineswegs
geringer wird ſondern ebenfalls in der Zunahme begriffen iſt Dieſe

Eine ſchöne elegant gekleidete Perſon Lilly Krausmann
des Verwalters Tochter die ſich in einem Penſionat ober
flächliche Bildung erworben hatte was an gediegener Erziehung
fehlte durch Mutterwitz und angeborene Unterhaltungsgabe
erſetzte und deshalb als Repräſentationsdame fungirte empfing
die Ankommenden denn Sonja hatte ſich etwas verſpätet in
Tee des unerwarteten Beſuches und machte jetzt erſt Toilette

as war eigentlich m man nahm aber offenbar der
Gutsherrin nichts übel Es herrſchte überhaupt ein ſehr
ungezwungener Ton auf Warwitz und in Görners Kopf be
gann es zu wirbeln Der Profeſſor ſah und hörte da ſp
vieles was ihm bisher ſremd geblieben war obſchon er auch
zu den Männern gehörte die ihr Leben genoſſen hatten Aberjede Spur von Jdealismus war ihm doch noch nicht abhanden

gekommen und hier ſchien man r nicht zu wiſſen was
dieſes Wort bedeutete Der materielle Genuß die ausgelaſſene
Fröhlichkeit führte das Wort

Sonja trat ein Sie ſah wie eine Fürſtin aus Jhre
Toilette war eben ſo reich als phantaſtiſch und die ſchöne

Frau glärgt wie eine Sonne in dem Kreis der ſie ſofort
umgab Witzworte ſarkaſtiſche Einfälle ſprühten umher wie
jäh aufſchießende Raketen Man lachte vermittelte den ferner
Stehenden jedes Wort und die gaben es wieder weiter Sie
x g entzückend Ja ein Raceweib erſter Sorte
hieß es

Dem Luxus wurde faſt in erſchreckender Weiſe gefrWenn irgendwo ſo waren hier die Worte am Platz Kie

ſpeiſt bei Lukullus

Fortſetzung folgt

Wetterbericht des General Anuzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 15 und 16 Mai 1898
Bei Südoſtwind äter wieder Südweſhwindwärmeres Wetter mit AufheiterungRegenſchaner nis ausgeſchl
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Rr 113 Sonnkag
auffällige Erſcheinung erklärt ſich dadurch daß in letzterer Zeit Gas mehr
und mehr zu Keaſo und Kochzwecken verwendet wird Die Anweſenden
fpendeten den ebenſo intereſſanten wie lehrreichen Ausführungen des Herrn
Redners lebhaften Beifall

Bürgerverein für ſtädtiſche Jntereſſen In der geſtrigen
Sitzung wurde der Zuſtand der Wege welche von unſerer Stadt nach der
Dölauer Haide führen lebhaft erörtert Es ſei dankbar anzuerkennen daß
der Herr Landrath v Werder eine entſprechende Verbeſſerung der Wege
in Ausſicht geſtellt hat und auch der Verſchönerungsverein neuerdings
wieder den an den Weinbergen vorüberführenden Weg bepflanzt hat
Hoffentlich erfolge die Jnſtandſetzung der Wege bald Zu beklagen ſei
daß die Verhältniſſe auf der Halle Hettſtedter Eiſenbahn immer noch nicht
allen berechtigten Anforderungen entſprächen Es wurde zwar darauf hin
gewieſen daß die Verwaltung der Bahn beſtrebt ſei die vorhandenen
Mängel abzuſtellen daß eine weſentliche Vermehrung der Verkehrsmittel
beſchloſſen auch bereits mehr Züge eingelegt ſeien und bei dem ſtoßweiſen
gewaltigen Andrange alle Mißſtände kaum beſeitigt werden könnten man
beſchloß indeß an den Magiſtrat das Erſuchen zu richten dahin zu
wirken daß die vorhandenen Uebelſtände bald beſeitigt werden Bei dieſer
Gelegenheit ſoll auch darauf aufmerkſam gemacht werden daß der Fahr
preis nach der Haide ein viel zu hoher und eine Ermäßigung desſelben
nothwendig ſei Weiter wurde eine Verlängerung der Straßenbahnlinie
bis nach der Dölauer Haide als recht wünſchenswerth und durchaus noth
wendig bezeichnet Darüber ob eine Berlängerung der Straßenbahnlinie
Triftſtraße Cröllwitz oder eine ſolche der Stadtbahnlinie Staatsbahnhof
Mansfelderſtraße zweckentſprechender ſein würde gingen die Anfichten
auseinander Der Ausbau einer ſolchen Linie ſoll an zuſtändiger
Stelle in Anregung gebracht werden Hierauf kamen verſchiedene
Uebelſtande welche bei den hieſigen Straßenbahnen beſtehen zur Sprache
Beſonders wurde darüber gWagt daß an Sonntagen bei der Abfahrt der
Stadtbahnwagen am Hettſtedter Bahnhofe von der Polizei dafür geſorgt
wird daß die Wagen nicht überfüllt ſind Dabei komme es vor daß
Perſonen welche den Wagen beſtiegen als er noch nicht gefüllt war
wieder zum Abſteigen genöthigt werden Man wies darauf hin daß durch
Einſtellung von Anhängewagen der Uebelſtand beſeitigt werden könnte
Auch darüber wurden Klagen laut daß von Polizeiſergeanten die Be
rechtigung der unentgeltlichen Benutzung der Straßenbahnen vielfach inntatchaſter Weiſe ausgenützt würde Namentlich müſſe es auffallen wenn

Polizeiſergeanten welche ſich nicht im Dienſte befinden die Straßenbahnen
ohne Bezahlung benutzen vielfach auch dann wenn der Wagen mit der
zuläſſigen Perſonenzahl bereits beſetzt ſei Sodann wurde die von der
StadtverordnetenVerſammlung einem Magiſtratsmitgliede bewilligte Unter
ſtützung einer abfälligen Beſprechung unterzogen und hierauf beſchloſſen
bei den ſtädtiſchen Behörden dahin vorſtellig zu werden daß die Geleiſe
der Straßenbahn nicht über den Friedrichsplatz ſondern um denſelben
geführt werden Zuletzt theilte der Herr Vorſitzende mit daß im Laufe
des Sommers die Beſichtigung zweier ſtädtiſcher Anlagen ſtattfinden ſolle
Jm Auguſt ſoll eine Waſſerfahrt veranſtaltet werden

Parochial Verband Die geſtrige Generalverſammlung war
beſchlußunfähig weil nur etwa 50 Mitglieder erſchienen waren Die Ver
ſammlung findet nunmehr Freitag den 20 ds Mts ſtatt Dieſelbe iſt
berechtigt ohne Rückſicht auf die Zahl der Erſchienenen giltige Beſchlüſſe
zu faſſen

Kunſtgewerbe Verein Jn der Sammlung Poſtſtraße 12 ge
öffnet Sonntags und Mittwochs 11 1 Uhr ſind vom Sonntag ab neu
ausgeſtellt Pariſer Nachbildungen des bei Boscoreale
Pompeji gefundenen römiſchen Silberſchatzes ferner künſtleriſch und

materiell gleich werthvolle Arbeiten in Bronce und Silber entworfen
und ausgeführt in der Unterrichtsanſtalt des Königlichen Kunſtgewerbe
muſeums zu Berlin zumeiſt Schreibtiſchgeräthe Leuchter Vaſen Uhren in
den Stilarten des 18 Jahrhunderts Ausgeſtellt bleiben noch moderne
Porzellane Fayencen Gläſer Kupferarbeiten u a Mit Rückſicht auf den
vom Verein ausgeſchriebenen Wettbewerb um Poſtkarten für das Jubiläum
der Francke ſchen Stiftungen ſind aus dem Beſitz der Vereinsbibliothek
ſämmtliche Künſtlerpoſtkarten ſowie muſtergiltige Dreifarbendrucke
von Georg Büpenſtein Berlin ausgelegt Der Eintritt in die Sammlung
iſt frei

Straßenſperrung Wegen Verlegung von Straßenbahnſchienen
wird die Friedrichſtraße vom Friedrichsplatz bis zum Mühlweg und dieſer
bis zur Bernburgerſtraße von morgen ab für den Fahr und Reitverkehr
geſperrt

Verſammlung für Gaſtwirthsgehilfen Dienstag den 17 Mai
um 4 Uhr Nachmittags findet im Stadtmiſſionshauſe Weidenplan 5
eine religiöſe Verſammlung für Angeſtellte des Gaſtwirthsgewerbes ſtatt
in welcher Herr Paſtor Simſa die Anſprache halten wird Alle Gaſt
wirthsgehilfen ſind eingeladen

Religiöſe Verſammlung Sonntag den 15 Mai um 8 Uhr
Abends wird im Saale des Reichshofs Eingang vom Kaulenberg
Herr Paſtor Simſa über das Thema Der Eingang zum ewigen Leben
ſprechen Der Zutritt iſt frei

Das Platzeoncert der Regiments Kapelle findet am morgigen
Sonntag Mittags 12 Uhr auf dem Platz vor dem Stadttheater ſtatt
Das Programm zu demſelben iſt folgendes 1 Die Turiſten Marſch
von Czibulka 2 Ouverture zu Egmont von Beethoven 3 a Früh
lingslied von Mendelsſohn d Der Schäfer putzt ſich zum Tanz vonLaſen 4 Echo des Baſtions Caprice von Kling 5 Fantaſie aus
der Oper Der fliegende Holländer von Wagner 6 CliquotGalopp
von Hermann

Gr
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SeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Walhallatheater Am morgigen Sonntag treten worauf wir

nochmals aufmerkſam machen nebſt dem größten Theile der übrigenEngagirten auch die Araber zum letzten Rale auf

Die Vereinigung ehemaliger Realſchüler wird Montag den
16 Mai Abends S Uhr im Weinreſtaurant des Rathskellers ihre
nächſte Zuſammenkunft abhalten deren allſeitiger Beſuch Angeſichts der
Nähe des Jubiläumsfeſtes ſowie der dafür zu faſſenden Beſchlüſſe zu
wünſchen iſt

Der ev Männer und Jünglingsverein zu Giebichenſtein
begeht am 15 er Abends 7 Uhr aſthof zum Mohr die Feier
ſeines 8 Stiftungsfeſtes beſtehend aus Vorträgen Deklamationen und
Aufführungen Gäſte ſind willkommen

Evangel Arbeiter Verein Jn der nächſten Montag Abends
8 Uhr im Engliſchen Hof ſtattfindenden allgemeinen Vereinsverſamm
lung hält Herr Direktor Stieber einen Vortrag über Der Kampf gegen
die Schwindſucht Gäſte durch Mitglieder eingeführt find willkommen

Schauftück aus Leutenberg i Thür Ein die Sommer
friſche Leutenberg i Thür darſtellendes auf der Thüringer Gewerbe
Ausſtellung zu Erfurt prämiirtes Bild deſſen Rahmen aus Wald
erzeugniſſen kunſtvoll zuſammengeſetzt iſt ſteht in dem Schaufenſter der
der an wg von C H Spierling Poſtſtraße Eine Beſichtigung
deſſelben kann ſeiner Originalität halber einpfohlen werden Daſelbſt ſowie
bei den am Bilde verzeichneten Herren ſind Proſpekte der Sommerfriſche
Leutenberg die vielfach ihrer idylliſchen ruhigen und geſunden Lage halber
ſny h empfohlen wird koſtenlos zu haben und werden Auskünfte gern
ertheilt

Von der Strafze Geſtern Abend gegen 10 Uhr zerriß vor dem
Grundſtück Delitzſcherſtraße 3 der Leitungsdraht der elektriſchen Stadt
bahn wodurch der Verkehr 20 Minuten geſtört wurde Nachmittags um
5 Uhr blieb das Pferd des Fuhrherrn Rabe aus Giebichenſtein mit
dem Eiſen des linken Hinterhufes in den Schienen der Stadtbahn am
Uebergang Martinsberg alte Promenade hängen Das Eiſen riß ab
das Pferd wurde nicht beſchädigt

Blutvergiftung Am Dienstag trat der 27 jährige Arbeiter
Auguſt Zander auf einem Bauplatze in der Lindenſtraße mit dem linken
Fuße in einen verroſteten Nagel Letzterer drang derart in das Glied ein
daß wegen ſeiner Entfernung ein Arzt herbeigerufen werden mußte Ob
wohl nun die Wunde ſofort eine r Behandlung erfuhr trat
geſtern unter Anzeichen einer Blutvergiftung eine ſolche Anſchwellung des Beines
ein daß Z behufs Vornahme einer Operation in das Diakoniſſenhaus
gebracht werden mußte Ebenfalls eine Blutvergiftung zog ſich der
16 jährige Arbeiter Walter Rothkopf zu Derſelbe wurde vor einigen
Tagen beim Ueberſetzen nach der Peißnitz von einem Dampfer dem er
nicht ſchnell genug ausweichen konnte angerannt Hierbei kamen zwei
Finger des R zwiſchen Ruder und Bootswand ſo daß dieſelben ge
quetſcht wurden Da die Verletzung geringfügig erſchien wurde dieſelbe
nicht weiter beachtet bis geſtern heftige Schmerzen ſowie eine Anſchwellung
der Hand und des Armes eintraten worauf Z behufs Vornahme einer
Operation in das Diakoniſſenhaus gebracht werden mußte

Unfall Beim Abtragen von Getreide ſtürzte der Arbeiter Karl
Schaaf von hier mit ſeiner ſchweren Laſt einige Treppenſtufen herab und
erlitt einen komplizirten Unterſchenkelbruch links er iſt in die Klinik auf
genommen

Telegramme nud letzte Nachrichten
Berlin 14 Mai Wolff s Bur Das große Loos der preu

ßiſchen Klaſſenlotterie iſt auf Nr 62 444 gefallen

Eibenſchütz Mähren 14 Mai Wolff s Bur Deutſche auf
einem Ausflug begriffene Gymnaſialſchüler aus Brünn wurden im
Weichbilde der Stadt von Tſchechen überfallen und viele blutig ge
ſchlagen Einer wurde derartig gemißhandelt daß er hier zurückbleiben

mußte

Spanien und Nordamerika
Madrid 14 Mai Wolff s Bur Drei amerikaniſche Schiffe

machten geſtern laut Meldung aus Havanna bei Jicotea einen Landungs
verſuch wurden jedoch vollſtändig zurückgeworfen Wie weiter von
dort gemeldet wird beſchoſſen die Amerikaner vorgeſtern Bahia Honda
die ſpaniſchen Truppen trieben jedoch die Angreifer zurück Vor Cardenas
haben ſich von Neuem amerikaniſche Schiffe gezeigt die Garniſon iſt
verſtärkt worden

Madrid 14 Mai Wolff s Bur Eine amtliche Depeſche des
General Gouverneurs von Portorico meldet über die Beſchießung von
San Juan Nach 4 Uhr Vormittags zog das feindliche Geſchwader ſich
zurück Drei Stunden hindurch hatte dasſelbe ein lebhaftes Geſchützfeuer
unterhalten welches von den hieſigen Batterien kräftig erwidert wurde
Den feindlichen Schiffen wurden ziemlich ſchwere Havarien zugefügt

namentlich einem großen Schiffe welches ſich in s Schlepptau nehmen
ließ Unſere Batterien und militäriſchen Gebäude erlitten ſehr leicht
Beſchädigungen Einige Civilperſonen wurden verwundet Zwei Soldaten
ſind todt drei verwundet Jn der Stadt herrſcht großer Enthuſiasmus

ung et

15 Mai Seite sLondon 14 Mai Hirſch s Bur Zu dem Bombardement von
San Fuan wird noch gemeldet daß Admiral Sampſfon beſonders be
abſichtigte die neuen ſpaniſchen Befeſtigungen bei St Juan zu zerſtören
Zahlreiche Geſchoſſe fielen in die Stadt ſechs furchtbare Hauseinſtürze
wurden von den Schiffen aus geſehen Die Verwüſtung in der Stadt iſt
ſehr groß der Menſchenverluſt ſpaniſcherſeits ſoll bedeutend ſein St Juan

ergab ſich vorgeſtern Abend nach heftigem Widerſtand Sampſon beſetzte
die Stadt nicht

London 14 Mai Hirſch s Bur Nach einem Telegramm aus
Waſhington hat Admiral Sampſon dem Marineminiſterium mit
getheilt daß die Uebergabe von St Juan auf Portorico erfolgt ſei
Sampſon hat ein Kriegsſchiff im Hafen zurückgelaſſen und iſt mit den
anderen Schiffen dem Kap Verde Geſchwader entgegengefahren

Newyork 14 Mai Hirſch s Bur In Folge des hier auf
getretenen Gerüchtes daß das ſpaniſche Geſchwader bei Sandy Hock
in Sicht ſei ergriffen zahlreiche Einwohner die Flucht Die Beſtürzung
der Menge war unbeſchreiblich als das Gerücht auftrat Das Marine
amt erhielt die offizielle BeKätigung daß daß ſpaniſche Geſchwader in die
Antillen eingelaufen ſei Jn Folge deſſen hat auch Admiral Sampſon
das Bombardement von St Juan eingeſtellt Für heute oder morgen
wird ein Zuſammenſtoß beider Flotten erwartet
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,75 1,25 1,50 bis 4 Mk
90

Unübertroffene Auswahl der apartesten Modeerscheinungen in

Garnirten und ungarnirten Damen und Mädchen Hüten nur
aparte geschmackvolle Genres in allen Preislagen Pariser Modell
Hüten Wiener Reisehüten Knaben Hüten und Mützen Sonnen
schirmen das Stück M 1,50 bis M 10 Regenschirmen das Stück
M 1,50 bis M 20 Zwirn Handschuhen das Paar 10 Pf bis
M 1, Damen Gürteln in entzückender gesohmackvoller Ausführung
d St 45 Pf bis M 3 Damen Cravatten in den neuesten Parben
stellungen d St 25 Pf bis M 2 Damen Kragen u Manschetten
in weiss und bunt bis zur feinsten Art Damen Blousen und Blousen
hemden in prachtvoller Ausführung d St 90 Pf bis M 40, fer
tigen Costumes in besonders echicen geschmackvollen Fagons M 3,560
bis M 60, Morgenröcken aparte Saison Neuheiten in sauberster Aus
führung d St M 2,75 bis M 45 Unterröcken in sauberster tadel

loser Ausführung d St M 1,60 bis M 50

Aerſauf eu aussergewöſinließ billigen Freisen

Hesctäftsſiaus J Pewin
Wallo a Narſiiplats 2 u 8
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Wir offeriren zu noeh nie dagewesenen Preisen

Ein Poſten Kleiderstoffe Ein Posten Kleiderkattunereine Wolle in allen Farben Meter S fg reizende Muster Neter S Pfg

n e e e 28 W tot ver 49 kgn e et n I e e er 98tn er e h 185 G Pfg ha en t Meter 4S ffg
Handschuhe Sonnenschirme Spitzenkragen Strümpfe unerreichhar bilfig

Wir machen noch ganz hesonders auf unsere Abtheilung

Damen Putzaufmerksam V Wir Se diesen Artikel in denkhar grösster Auswahl von dem einfachsten bis zu dem

feinsten Genre W
Kinderhüte garnirt DamenhüteDamen Capotthüte

Sthek 75 PEg 1,35 1,80 bis ,75 MK Stuek 25 68 92 125 P Ig Stück ,25 1,60 1,98 bis I2 M
De Wir bemerken dass unsere Hüte trotz der kolossalen Billigkeit mit den besten

Zuthaten versehen und roixend garnirt sänd
wir bitton unsere Schaufenster zu beachten wo jeder Gegenstand deutlich mit Preis vermerkt ist

Richard Perlinsky Co,
27 Grosse Ulrichstrasse 27

Gemeinsohaftlicher Einkauf 40 gleichartiger Waarenhäuser Berlin C

Bevor Sie Ihren Bedarf in Schuhwerk zum bevorstehenden Pfingstfest decken bitte ich Sie
vorher meinen Schaufenstern Beachtung zu schenken Die von mir geführten PFabrikate sind nur
allerbeste erfreuen sich eines Weltrufes und gehören in Folge ihrer Solidität Rleganz und
RilligkKeit zu den gesuchtesten Es werden zu dem von mir geführten Schuhwerk nur ausge
zeichnete Ia Materialien verarbeitet und ist mir der billige Preis nur durch den Einkauf
im Grossen sowie durch den geringen Nutzen den ich für mich berechne überhaupt möglich Aus
dem überaus reichen Sortiment führe ich speciell folgende Artikel auf

In Mädchen und Knaben
Stietfeln sowie Schuhen ist mein

Lager vollständig assortirt SKämmt
liche Grössen und Weiten Wie alle
Formen sind vorhandenPamen Sehnürstiofel Kableder M 8,50

Damen Knopfstiefel Kalbleder Mk 850
Morren Sclmürsttefel Kalbleder Mk 10

Herren Zugstietel gewalkt Mk 9
Herren Besatastio Kalbleder Ak 10
u bin Sehuhen m Stlefeln grosse u

Je erlaube mir noeß bie Bitte auseusproeſen her Oinſauf von Seſiußtcer

reeßtt balo eu besorgen unò nießt bis unmittelbar vor hem cFeste hamit u warten da
bann er faßrungsgemäss her Anörang so gross ist hass es mir nießtt mögließ sein
würöe Jeden Cineelnon mit her nötigen Sorgfalt eu Bedienen

Reparaturen
prompt an billig

Mk 7,75
In braunen Shuhen m Ktloleln grosso Auswahl
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